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Ausbildungen KomplementärTherapie (KT) 
Allgemeine Informationen

Neue Entwicklungen im Schweizerischen Gesundheitswesen

Nach langjähriger Arbeit ist das neue Berufsbild Komplementärtherapeutin mit eidg. Diplom 

Realität. Die OdA KT (Organisation der Arbeitswelt Komplementärtherapie) und verschiedene 

Berufsverbände (z. B. AVS – Akupressurverband Schweiz) haben die erfolgreiche Realisierung 

dieses neuen Berufes ermöglicht. Seit Herbst 2015 ist nun dieses neue Berufsbild im schweize-

rischen Bildungswesen offiziell verankert.

Akkreditierte Bio-Medica KT-Ausbildungen
Die Bio-Medica Fachschule Basel wurde nach einem intesiven Arbeitsprozess im November 

2016 für die Ausbildung AkupressurTherapie KT und im Herbst 2017 für die Ausbildung  

Reflexzonentherapie KT erfolgreich akkreditiert. 

Beide Ausbildungen erfüllen alle für den eidg. Abschluss erforderlichen Ausbildungsinhalte 

und Qualitätsstandards. 

Studierende, welche die Ausbildungen beginnen, erhalten am Ende direkt das Branchenzertifi-

kat KT.

Studierende, die die Ausbildung bereits abgeschlossen oder vor 2016 begonnen haben, klären 

die Äquivalenz ihrer Ausbildung im Gleichwertigkeitsverfahren der OdA KT. Wir unterstützen 

Sie mit dem Kurs «Kompetenz in KT 1, 2» zum erfolgreichen Gleichwertigkeitserfahren.

Es gibt zwei Wege zur KomplementärTherapeutin 
•TherapeutInnen,dieeineAkupressur-oderReflexzonen-Ausbildungabsolvierthabenoder

absolvieren (Ausbildungsbeginn vor 2016), können nach Abschluss ihrer Ausbildung ein 

sogenanntes Gleichwertigkeitsverfahren durchlaufen, um das Branchenzertifikat KT zu 

erlangen (zuständig: www.oda-kt.ch). Mit diesem Branchenzertifikat KT, der nachgewie-

senenBerufspraxis 
(2 Jahre à 50% oder 3 Jahre à 30%) und 36 h Supervision können Sie sich für die Höhere 

Fachprüfung (HFP) anmelden und den Titel KomplementärTherapeutin mit eidg. Diplom 

erwerben(Infosunterwww.oda-kt.ch).
•StudentinneninAkupressurTherapieKTmitAusbildungsbeginn2016undReflexzonenthera-

pie KT mit Ausbildungsbeginn 2017 absolvieren in der Bio-Medica alle benötigten Ausbildungs-

module (gemäss KT-Konzept) und erlangen das Bio-Medica-Branchenzertifikat, das zur 

Anmeldung zur Höhere Fachprüfung (HFP) berechtigt.

Die Höhere Fachprüfung (HFP) prüft die Kompetenzen der angehenden Komplementär- 

Therapeutin und besteht aus folgenden Teilen:

•EinervorgängigerstelltenFallstudie(15–20Seiten).
•EinemFachgesprächzurFallstudie(45Minuten).
•EinerAnalyseundReflexionkomplexerArbeitssituationen(30Minutenmündlich, 

105 Minuten schriftlich).

•EinerBearbeitungspezifischerFachthemen(105Minutenschriftlich).
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Zwei Ausbildungsstufen

Die Bio-Medica Fachschule bietet zwei modulare Ausbildungsstufen im Bereich Akupressur an:

•AkupressurEMR/ASCA
•Akupressur-TherapieKT(KomplementärTherapeutinmiteidg.Diplom)

Jede Studentin kann individuell, vor oder während der Akupressur-Ausbildung entscheiden 

welches Ziel sie verfolgen möchte. Wir empfehlen unseren Studentinnen ihre Ausbildung mit 

denModulen«Chin1»oder«MedModul1a»zubeginnen.

Stufe 1: Akupressur EMR/ASCA
Mit dem Abschluss der Bio-Medica Diplomausbildung Akupressur ist es möglich, sich bei 

EMR/ASCAzuregistrierenundtherapeutischeBehandlungenüberdieKrankenkassen-Zusatz-

versicherung abzurechnen. Dafür wird weder ein Branchenzertifikat KT noch die eidg. Höhere 

Fachprüfung (HFP) benötigt (siehe www.bio-medica-basel.ch � Bildungsangebote � Diplom-

Ausbildung EMR). Auch in Zukunft wird die Bio-Medica Fachschule die Diplomausbildung 

Akupressur EMR/ASCA anbieten. Wer die Diplomausbildung Akupressur EMR/ASCA erfolg-

reich abgeschlossen hat, kann sich auch noch später (Aufschulung), für den Abschluss Aku-

pressur-Therapie KT mit eidg. Diplom entscheiden.

Stufe 2: Akupressur-Therapie KT (KomplementärTherapeutin mit eidg. Diplom)
Wie alle anderen Ausbildungen der Bio-Medica kann auch diese Ausbildung im individuell an-

gepasstenZeitplanabsolviertwerden.ZusätzlichzurAkupressur-AusbildungEMR/ASCAfindet
z.B.währendderAusbildungAkupressur-TherapieKTbereitsabdemModul«Chin1»dieEin-

führung ins Praktikum und Eigenprozess statt (siehe www.bio-medica-basel.ch � Bildungsan-

gebote � KomplementärTherapeutin mit eidg. Diplom).  

Die nachfolgende Grafik zeigt den Ausbildungsweg Akupressur-Therapie KT  

in einer Übersicht.
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Zwei Ausbildungsstufen

Die Bio-Medica Fachschule bietet zwei modulare Ausbildungsstufen im Bereich Akupressur an:

•Fussreflexzonen-TherapieEMR/ASCA
•ReflexzonentherapieKT(KomplementärTherapeutinmiteidg.Diplom)

Jede Studentin kann individuell, vor oder während der Akupressur-Ausbildung entscheiden 

welches Ziel sie verfolgen möchte. Wir empfehlen unseren Studentinnen ihre Ausbildung mit 

denModulen«Fussreflexzonen-Massage-Basis»oder«MedModul1a»zubeginnen.

Stufe 1: Fussreflexzonen-Therapie EMR/ASCA
Mit dem Abschluss der Bio-Medica Diplomausbildung Fussreflexzonen-Therapie ist es mög-

lich,sichbeiEMR/ASCAzuregistrierenundtherapeutischeBehandlungenüberdieKranken-

kassen-Zusatzversicherung abzurechnen. Dafür wird weder ein Branchenzertifikat KT noch die 

eidg. Höhere Fachprüfung (HFP) benötigt (siehe www.bio-medica-basel.ch � Bildungsangebote 

� Diplom-Ausbildung EMR). Auch in Zukunft wird die Bio-Medica Fachschule die Diplomausbil-

dung Fussreflexzonen-Therapie EMR/ASCA anbieten. Wer die Diplomausbildung Fussreflex-

zonen-Therapie EMR/ASCA erfolgreich abgeschlossen hat, kann sich auch noch später (Auf-

schulung), für den Abschluss Reflexzonentherapie KT mit eidg. Diplom entscheiden.

Stufe 2: Reflexzonentherapie KT (KomplementärTherapeutin mit eidg. Diplom)
Wie alle anderen Ausbildungen der Bio-Medica kann auch diese Ausbildung im individuell an-

gepasstenZeitplanabsolviertwerden.ZusätzlichzurFussreflexzonen-Therapie-Ausbildung
EMR/ASCAfindetz.B.währendderAusbildungReflexzonentherapieKTbereitsabdemModul
«FussTherapie»dieEinführunginsPraktikumundEigenprozessstatt(siehewww.bio-medica-
basel.ch � Bildungsangebote � KomplementärTherapeutin mit eidg. Diplom).  

Die nachfolgende Grafik zeigt den Ausbildungsweg Reflexzonentherapie KT  

in einer Übersicht.
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• Hand-, Schädelreflexz.
• Ernährung westlich

• Fuss:  refl.Lymphbehandlung 
• Körperreflexzonen BGM 1
• Ohrreflexzonen

 

• Nervenreflexzonen
• Fuss TCM 1+ 2 
• Körperreflexzonen Tibet 
• Statik Körperkoordination
• Reflexzonen Gesicht
• Fussreflexzonen Thai
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